
16 GRAZER WOCHE LOKALES

Prost! Oe; steiri~
sche Holundersaft
geht auf Reisen.
Seine positive
Wirkung gegen
'Stress wird ab

Jänner am
Schwarzen Meer

erforscht.
Foto:djd

Die Grazer
Straßen im
Schilderwald,
Das Online-Zeitalterder Stadt

Graz geht in eine neue Ara.
Nicht nur der digitale Baustel-
lenplan (die GRAZERWOCHE
berichtete), auch weitere "inter-
nette" Projekte stehen kurz vor
ihrem Web-Auftritt, wie StR Ger-
hard Rüsch, Straßenamtsleiter
Harald Hrubisek und Günther Lorber
vorn Stadtvermessungsamt be-
richten konnten. Nächster
Coup: unter http://geocfaten.,
graz.at werden alle Grazer Ver-
kehrszeichen im Internet prä-
sentiert. "Studenten der Fach-

, ' hochschule dokumentierten je-
des einzelne. Vorher wussten wir
gar nicht, wie viele Verkehrszei-
chen es eigentlich in der Stadt
gibt. Seit kurzernwissen wir. Es
sind exakt 28.305", zählt Hrubi-
sek . auf. Zusätzliche Hinweis-
schilder werden mit 10.027 be-
ziffert und Wegweiser machen
noch einmal 5176 Tafeln aus:

"SCHILDA"
1. Halteverbot
7392-mal heißt
es im Stadtge-
biet: Halten- und
Parken verboten.

\l 2. Vorrang geben
2295 Schilder weisen

darauf hin, den anderen
. Vorrang zu geben. .
3. Zebrastreifen
2014 Tafeln ma-
chen auf Fußgänger
aufmerksam.

O4. Fahrverbot
, 1633 Zeichen ~ei-

gen an, wo das
Fahren in Graz

, verboten ist.

Zusatzschilder
10,027 konkreti-
sieren die Ver-
kehrszeichen,

\....-"G~raz, - Wien-

Parken
, Sa un~So
erlaubt

Wegweiser
5176 Stück
helfen bei der
Orientierung.

.......ft macht i
Karriere
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AbJänner -
Schwarzen
steirischer ~:U'r-.:::ie':Xlt_ auf
seine str~;nern:lr.a:ce
Wirkung

"'~ ist der
. _ Ia esi-

ier grü-
nen _Iark, .L ebendieses _Ia-
gnesium, das besonders gegen
Stress verabreicht wird, ist in ho-
hern Anmaß in der steirischen
Holunderbeere enthalten. Beim
daraus gewonnenen Konzentrat
sind die Steirer Weltmarktfüh-
rer", weiß Stressforscher Sepp
Porta.
Im kommendem Jahr geht

diese Spezialität auf Reisen, ge-
meinsam mit dem Untersu-
chungs-Know-how - der so ge-

nannten CSA-Messmethode, .
in der Steiermark entwick
wurde. Gemeinsam mit der
dius-Universität in Const
arn Schwarzen Meer entst
zurzeit eine hochmoderne Fo
schungsstelle.. "Wir arbeit
schort seit geraumer Zeit hervor
ragend mit den Rumänen
sammen. Das ist nun der näc
Schritt, um in der Stre
forschung neue Daten zu errnit
teln", verrät Porta, der dort auch
regelmäßig Vorlesungen hält.
Jänner wird das österreichisch-
rumänische Labor eröffnet.


